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Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Bamberg-Süd (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Teutonia Gaustadt III : TSV Schesslitz III 
Mittwoch, 29.11.2023, 20:15 Uhr

Gries macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Schesslitz III im Spiel der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Bamberg-Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) bei der
DJK Teutonia Gaustadt III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Mittwochabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:
9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Bäuerlein, Einwich und Nickel, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Bäuerlein /
Einwich waren Dürr / Zenk, obwohl sie alles gegeben hatten. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Prell / Geyer und Nickel / Gries, bevor sich die Gastspieler mit 11:
6, 8:11, 5:11, 13:11, 6:11 durchsetzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Gernot Dürr verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Martin Nickel. Keinen Punkt beisteuern konnte Siegfried Prell im Spiel gegen Hans Bäuerlein, das 0:
3 verloren ging. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christof Geyer gegen Ludwig Einwich. Das musste man
neidlos anerkennen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Andreas Gries war für Susanne Zenk letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 0:6. Keine Chancen hatte Gernot Dürr bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Hans Bäuerlein, so dass Bäuerlein seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. 2:3 endete das Einzel zwischen Siegfried Prell und Martin Nickel aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Christof Geyer
bezwang anschließend Andreas Gries in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz
von Geyer nun bei 13:5. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: DJK Teutonia Gaustadt III 1 Punkte, TSV Schesslitz III 8 Punkte. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Ludwig Einwich war für Susanne Zenk letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den TSV Schesslitz III die Halle.

Nach dieser Niederlage der DJK Teutonia Gaustadt III geht es nun im nächsten Spiel am 24.01.2024
gegen den SV Frensdorf III, während der TSV Schesslitz III am 01.12.2023 gegen die TSG 2005
Bamberg VII antritt.

 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt III

Doppel: Dürr / Zenk 0:1, Prell / Geyer 0:1 
Einzel: G. Dürr 0:2, S. Prell 0:2, C. Geyer 1:1, S. Zenk 0:2 

 TSV Schesslitz III
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Doppel: Bäuerlein / Einwich 1:0, Nickel / Gries 1:0 
Einzel: H. Bäuerlein 2:0, M. Nickel 2:0, A. Gries 1:1, L. Einwich 2:0


